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EINLADUNG
zu der am Montag, dem 20. Februar 2006 stattfi ndenden Monatsversammlung

Ort und Zeit: Landeskulturzentrum Ursulinenhof, Kleiner Saal im 2. Stock, um 19:30 Uhr
Thema: „Mein Weg in der Astrofotografi e“
VortragenderVortragender: Günter Kerschhuber, Astronomischer Arbeitskreis Salzkammergut: Günter Kerschhuber, Astronomischer Arbeitskreis Salzkammergut
Inhalt/Vorschau: Ein Streifzug durch das vielleicht schönste Hobby der Welt, die Astrofotografi e, 

von den Anfängen bis zum „pretty Picture“. Wie ist es möglich mit einer kleinen, 
transportablen Ausrüstung in die weiten des Alls zu blicken? Wo sind die Gren-
zen? Was waren die größten Hürden und Irrwege? Wie entstanden die besten 
Bilder?
Der Referent geht auf die Ausrüstung, die Vorgehensweise, die Bildverarbeitung 
und die dazu verwendete Software ein. Astrofotografen erhalten zahlreiche Anre-
gungen und Tipps, und an den schönen Bildern farbenfroher Himmelsobjekte 
können sich auch jene erfreuen, die sich nicht selbst als Astrofotografen versuchen 
möchten.

Gäste willkommen  Die Vereinsleitung

C L U B N A C H R I C H T E N
Jahreshauptversammlung 2006

Bei der. Jahreshauptversammlung 
am 16. Jänner 2006 wurde der Wahl-
vorschlag für 2006 (wie in der letz-
ten Ausgabe der WEGA abgedruckt) WEGA abgedruckt) WEGA

einstimmig angenommen. Ebenso 
einstimmig angenommen wurde der 
Antrag, die Mitgliedsbeiträge für 
das Jahr 2006 unverändert zu las-
sen (Schüler und Studenten: €17,00 
Erwachsene: € 27,00).

Besucherstatistik 2005

Im vergangenen Jahr wurden auf 
der Kepler-Sternwarte 23 reguläre 

Sternführungen mit 434 Besuchern, 
und 40 Sonderführung mit 665 Besu-
chern durchgeführt. Die Gesamt-
besucherzahl liegt damit bei 1.099 
Personen. Im Jahr 2004 wurden bei 
61 Sternführungen 1.411 Besucher 
gezählt, davon etwa 300 beim Venus-
transit am 8. Juni 2004. Lässt man 
dieses außergewöhnliche Ereignis 
außer Betracht, ist die Anzahl der 
Teilnehmer an den Sternführungen 
in den beiden Jahren also praktisch 
gleich.

Erwähnenswert ist, dass die 23 
regulären Sternführungen von fünf 
Sternführungsteams zu je drei Per-

sonen abgehalten wurden, die 40 
Sonderführungen aber großteils 
von nur drei Einzelpersonen. Hier 
besteht für Interessenten also durch-
aus Raum, sich zu engagieren!

An den 49 Vereinsabenden nah-
men insgesamt 468 Besucher teil 
(2004 waren es 569), bei den sieben 
Monatsversammlungen konnten 
346 Zuhörer begrüßt werden (2004 
waren es 355). Am Astronomietag 
2005 wurden rund 200 Besucher auf 
der Sternwarte gezählt, 2004 waren 
es 250. Die Internetseite der LAG 
wurde 2005 insgesamt 14.800-mal 
abgerufen, im Jahr 2004 18.155-



VERANSTALTUNGSHINWEIS
  Johannes von Gmunden (c.1380-1442)
 Star Astronom des späten Mittelalters

Internationales wissenschaftliches Symposium in Gmunden

Beginn: Freitag, den 9.6.2006 um 13.00 Uhr (Gmunden, Rathaussaal) und
Samstag den 10.06.2006 um 9.00 Uhr (Stadtmuseum Gmunden)
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KOMET 73P SCHWASSMANN-
WACHMANN

mal. Beim Vergleich ist auch hier zu 
berücksichtigen, dass im Jahr 2004 
knapp 3.000 Aufrufe auf den 8. Juni 
(Venustransit!) entfallen.

Ein herzliches „Danke!“ ergeht an 
dieser Stelle an alle (ausschließlich 
ehrenamtlichen) Mitarbeiter der 
LAG, welche durch Ihr Engagement 
die Vielzahl der oben genannten Ver-
anstaltungen ermöglicht haben!

Astronomietag 2006

Der vierte österreichische Astro-
nomietag fi ndet heuer am Samstag, 
den 6. Mai 2006 statt. Wie in den 
vergangenen Jahren wird es aus die-
sem Anlass auf der Linzer Kepler-
Sternwarte einen „Tag der offenen 
Tür“ geben. Bitte merken Sie sich 
diesen Termin vor: Ein detailliertes 
Programm wird rechtzeitig in der 
WEGA erscheinen.WEGA erscheinen.WEGA

Natürlich sind auch aller Mitglie-
der der LAG zur aktiven Teilnahme 
am Astronomietag eingeladen: 
Wenn Sie das Sternwarten-Team am 
Astronomietag unterstützen wollen, 
oder selbst in ihrem lokalen Umfeld 
einen Vortrag oder einen Beobach-

tungsabend anbieten möchten, mel-
den Sie sich bitte schriftlich, per 
eMail (astronomietag@utanet.at) 

Mitgliedsbeitrag 2006
Schüler, Studenten: € 17,00
Erwachsene: € 27,00

Da sich die Einnahmen unseres Vereins hauptsächlich aus 
den Mitgliedsbeiträgen und Spenden unserer Mitglieder 
zusammensetzen, bitten wir Sie, den Betrag mit Hilfe des 

beiliegenden Zahlscheines ehebaldigst einzuzahlen!

Wir möchten uns im Voraus recht herzlich bei all jenen 
 bedanken, die unsere Aktivitäten auch mit einer Spende 

 unterstützen wollen!

Hinweis:
Vereinsmitglieder der „Linzer Astronomischen 

 Gemeinschaft“ haben bei den Führungen auf der  Kepler-
Sternwarte in Linz (ebenso wie Kinder und Jugendliche 

bis 15 Jahre) freien Eintritt. Wir ersuchen Sie daher, beim 
Besuch einer Sternführung den Einzahlungsbeleg (Mit-

gliedskarte) bereit zu halten.

oder persönlich an einem der jeden 
Donnerstag ab ca. 19:30 Uhr stattfi n-
denden Vereinsabende.

Johannes von Gmunden ist in 
der breiten Öffentlichkeit weniger 
bekannt. Er war als ein wichtiger 
spätmittelalterlicher Astronom sei-
ner Zeit in Europa, Mathematiker,  
Professor in Wien, u.a. Dekan der 
Arttistenfakultät, und wird als wesent-
licher Wegbereiter in der Astrono-

Ab April bis Juli 2006 können wir 
mit einem interessanten Kometen 
nämlich 73P Schwassmann-Wach-
mann rechnen. Bei 73P handelt es 
sich um einen kurzperiodischen und 
sehr schwachen Kometen welcher 
am 02.05.1930 von den beiden deut-
schen Astronomen Arnold Schwass-

mie angesehen. Von ihm stammt 
der erste jemals gedruckte Kalender, 
der als „Gmundtischer Kalender“ 
berühmt wurde, und Tafelwerke zu 
den Mondbewegungen, nach denen 
selbst Christoph Kolumbus navi-
gierte. Bei den Kleinplaneten wurde 
der Name Johannes von Gmunden 

oder mit Bezeichnung 1998 BS13 
schon vergeben.  Der Entdecker die-
ses Kleinplaneten war Erich Meyer. 
Weitere Informationen bzw. Mitfahr-
gelegenheiten zur Veranstaltungen 
können an den Clubabenden (jeden 
Donnerstag ab 19:30 Uhr) erfragt 
werden.

David Vogelsam

mann und Arno Arthur Wachmann 
entdeckt wurde. Nach seiner Entde-
ckung wurde eine Helligkeit von 6 
bis 7 mag und eine Umlaufzeit von 
5,36 Jahren (das ist die fünfkürzeste 
Umlaufzeit eines kurzperiodischen 
Kometen) festgestellt. Wahrschein-
lich wurde 73P von Jupiter einge-

fangen und in seine stark elliptische 
Umlaufbahn geschleudert. Dieser 
Komet bestand im Jänner 2001 aus 
3 Komponenten und konnte aus 
einer Distanz von 1,825 AE zur Erde 
bzw. 1,015 AE zur Sonne mühelos 
getrennt werden !
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jeder Art bringt also nicht nur einen 
fi nanziellenVorteil, sondern liefert 
auch einen kleinen Beitrag der Ent-
fremdung unserer Gesellschaft von 
der Natur etwas entgegenzusetzen. 
Hoffentlich haben auch noch nach-
folgende Generationen die Mög-
lichkeit, sich am Anblick der Milch-
straße vor einem dunklen Himmel 
zu erfreuen.

Bernhard Hubl

Das vergangene Jahr ging mit 
einer „Weihnachtsüberraschung“ 
für mich zu Ende: Am 27. Dezember 
2005 wurde eines meiner Bilder als 
„Astronomy Picture Of the Day“ verwen-„Astronomy Picture Of the Day“ verwen-„Astronomy Picture Of the Day“
det. Das „Astronomy Picture of the Day“
(kurz APOD, http://antwrp.gsfc.
nasa.gov/apod/) ist die meistbe-
suchte Internetseite der NASA. Mein 
Bild kann unter der Internetadresse 
http://antwrp.gsfc.nasa.gov/apod/
ap051227.html abgerufen werden.

Beim APOD wird ein aktuelles Bild 
mit astronomischem Hintergrund 
genauer vorgestellt. Meist handelt 
es sich dabei um neueste Aufnah-
men von Planetensonden, um die 
besten Aufnahmen des Hubble-Space-
Teleskops oder eines sonstigen Satel-Teleskops oder eines sonstigen Satel-Teleskops
liten oder Großteleskops in Chile 
oder Hawaii. Ab und zu wird auch 
eine astronomische Aufnahme eines 
Hobby-Astronomen ausgewählt.

Die Aufnahme habe ich vor einem 
Jahr auf dem Ziehberg in der Nähe 
von Kirchdorf an der Krems gewon-
nen. Dabei wurde in zwei Nächten 
mit einem transportablen Refraktor 
mit 100 mm Öffnung insgesamt über 
5 Stunden belichtet.

Das Bild zeigt den „Hexenkopf-
nebel“ IC 2118, einen bläulichen 
Gasnebel in 1000 Lichtjahren Ent-
fernung. Der Nebel refl ektiert das 
blaue Licht des hellen Sterns Rigel 

im Sternbild Orion, der außerhalb 
des Aufnahmefeldes liegt.

Für eine tiefe Aufnahme von schwa-
chen astronomischen Objekten ist 
ein dunkler Nachthimmel unerläss-
lich. Der Beobachtungsort lag zum 
Zeitpunkt der Aufnahme oberhalb 
einer geschlossenen Nebeldecke, die 
das störende Licht der Straßenbe-
leuchtungen der umliegenden Orte 
abdämpfte und so zu einem beson-

„ASTRONOMY PICTURE OF THE DAY“ 
AUS OBERÖSTERREICH

Sichtbarkeit:
• 1930 war 73P 6 bis 7mag hell und war 

mit einem Feldstecher gut zu beob-
achten. 

• 1995 nach einem Helligkeitsaus-
bruch betrug die Helligkeit 6mag.

• 2001 wurde eine Helligkeit von 7,5mag

erreicht.

ders dunklen Nacht-
himmel führte. Die 
zunehmende Licht-
verschmutzung (= 
Aufhellung des Nacht-
himmels aufgrund 
künstlicher Beleuch-
tung) macht nicht nur 
astronomische Auf-
nahmen immer schwe-
rer möglich, sondern 
führt auch zu einem 
Verlust des natürli-
chen Anblicks des 
Sternenhimmels. Das 
betrifft nicht nur die 
kleine Gruppe Astro-
nomie interessierter 
Menschen, sondern 
jeden dem die Verbun-
denheit mit der Natur 
nicht egal ist. Ein spar-
samer Umgang mit 
Außenbeleuchtungen 

Quellen:
http://www.aerith.net/comet/catalog/0073P/index.html
http://www.waa.at/hotspots/kometen/sw3.html

• 2006 erreicht der Komet eine Erd-
nähe von 0,08 AE das sind ca. 12 Mil-
lionen Kilometer und das ist näher 
als die Distanz des berühmte Komet 
Hyakutake (C/1996 B2). Die Spe-
kulationen gehen weit auseinander. 
Manche gehen von einer Helligkeit 
von 1. bis 2. Größenklasse aus. Auf 

jeden Fall sollte eine Helligkeit von 
unter 10mag erreicht werden. Es bleibt 
also abzuwarten was wir wirklich zu 
sehen bekommen.

David Voglsam



STERNVORSCHAU FÜR MÄRZ 2006
Ort: Kepler-Sternwarte Linz, jeweils 20:00  MEZ, +14.269° östliche Länge, +48.294° nördliche Breite, 
Zeitzone:  MEZ (UT+1:00). Sämtliche Koordinaten beziehen sich auf das mittlere Äquinoktium des Datums.

 Unser Sonnensystem

 Objekt      Datum     Ra      Dekl    mag  Durchm.    r       d       Auf   Kulm    Unt  Sternbild
                     h   m     °  ʻ          ʻ   „     AE      AE      MEZ    MEZ    MEZ     
 Sonne    16. März  23 45.5  - 1 34  -26.8  32 09.1   -----   0.995   6:16  12:14  18:12  Fische
          31. März   0 40.2  + 4 19  -26.8  32 00.9   -----   0.999   5:45  12:10  18:34  Fische
 Merkur    1. März  23 44.1  + 1 14   +0.7      8.6   0.322   0.783   7:03  13:12  19:21  Fische
          11. März  23 23.8  - 0 00   +2.9     10.8   0.374   0.623   6:09  12:12  18:16  Fische
          21. März  22 58.1  - 4 47   +1.6     10.5   0.427   0.643   5:25  11:07  16:49  Wassermann
          31. März  23 05.4  - 6 34   +0.8      8.8   0.460   0.760   5:01  10:35  16:09  Wassermann
 Venus     1. März  19 53.6  -16 16   -4.3     33.4   0.721   0.499   4:34   9:22  14:09  Schütze
          16. März  20 46.2  -15 09   -4.1     27.2   0.723   0.613   4:22   9:15  14:08  Steinbock
          31. März  21 45.8  -12 18   -4.0     22.8   0.725   0.730   4:09   9:16  14:22  Steinbock
 Mars      1. März   4 15.3  +23 05   +0.9      6.9   1.602   1.349   9:45  17:43   1:42  Stier
          16. März   4 50.0  +24 14   +1.2      6.2   1.617   1.498   9:13  17:19   1:25  Stier
          31. März   5 26.6  +24 56   +1.4      5.7   1.630   1.643   8:46  16:56   1:06  Stier
 Jupiter   1. März  15 07.0  -16 14   -1.8     39.5   5.432   4.979  23:47   4:35   9:22  Waage
          16. März  15 06.2  -16 08   -1.9     41.3   5.429   4.767  22:47   3:35   8:23  Waage
          31. März  15 02.7  -15 51   -1.9     42.9   5.427   4.594  21:43   2:32   7:22  Waage
 Saturn    1. März   8 31.9  +19 37   +0.1     20.0   9.117   8.294  14:22  22:00   5:38  Krebs
          16. März   8 29.0  +19 48   +0.2     19.5   9.120   8.465  13:18  20:58   4:37  Krebs
          31. März   8 27.6  +19 53   +0.3     19.1   9.123   8.679  12:18  19:57   3:37  Krebs

 Objekte für Feldstecher und kleine Fernrohre

 Objekt              Ra      Dekl    mag     h     Az   Sternbild
                   h   m     °  ʻ            °      °
 M 81              9 56.1  +69 02   +7.9  +66.7   19.4  Großer Bär       Spiralgalaxie
 M 82              9 56.3  +69 39   +8.8  +66.2   18.5  Großer Bär       Irreguläre Galaxie
 M 108            11 11.9  +55 38  +10.7  +64.5   58.0  Großer Bär       Galaxie
 M 97             11 15.2  +54 59  +12.0  +64.0   59.5  Großer Bär       Eulen-Nebel
 M 44              8 40.5  +19 58   +3.1  +61.6  174.9  Krebs            Praesepe
 M 109            11 57.9  +53 21  +10.8  +57.6   61.1  Großer Bär       Balken-Spiralgalaxie
 M 37              5 52.8  +32 33   +6.2  +56.7  256.5  Fuhrmann         Offener Sternhaufen
 M 36              5 36.5  +34 08   +6.3  +55.0  262.4  Fuhrmann         Offener Sternhaufen
 M 38              5 29.1  +35 50   +7.4  +54.8  266.4  Fuhrmann         Offener Sternhaufen
 M 35              6 09.3  +24 20   +5.3  +53.4  241.8  Zwillinge        Offener Sternhaufen
 M 67              8 50.7  +11 48   +6.1  +53.3  171.6  Krebs            Offener Sternhaufen
 M 106            12 19.3  +47 16   +8.6  +52.4   69.4  Jagdhunde        Spiralgalaxie
 M 94             12 51.2  +41 05   +7.9  +44.5   73.6  Jagdhunde        Galaxie
 M 105            10 48.1  +12 33   +9.2  +44.2  129.5  Löwe             Galaxie
 M 95             10 44.3  +11 40  +10.4  +44.0  131.3  Löwe             Galaxie
 M 96             10 47.1  +11 47   +9.1  +43.7  130.4  Löwe             Galaxie
 M 51             13 30.2  +47 10   +8.1  +41.7   61.5  Jagdhunde        Spiralgalaxie
 M 63             13 16.1  +42 00  +10.1  +41.1   69.1  Jagdhunde        Spiralgalaxie
 M 101            14 03.4  +54 19   +9.6  +40.7   49.8  Großer Bär       Spiralgalaxie
 M 65             11 19.2  +13 03   +9.5  +40.4  120.6  Löwe             Spiralgalaxie
 M 66             11 20.5  +12 57   +8.8  +40.2  120.4  Löwe             Spiralgalaxie
 M 48              8 14.1  - 5 49   +5.5  +35.8  184.9  Wasserschlange   Offener Sternhaufen
 M 103             1 33.6  +60 44   +7.4  +34.9  324.7  Cassiopeia       Offener Sternhaufen
 M 85             12 25.7  +18 09   +9.3  +34.0  101.1  Berenikes Haar   Galaxie
 M 98             12 14.1  +14 52  +10.7  +33.5  106.2  Berenikes Haar   Galaxie
 M 100            12 23.2  +15 47  +10.6  +32.7  103.5  Berenikes Haar   Galaxie
 M 99             12 19.1  +14 23  +10.1  +32.3  105.5  Berenikes Haar   Galaxie
 M 34              2 42.4  +42 49   +5.5  +32.3  300.0  Perseus          Offener Sternhaufen
 M 64             12 57.0  +21 39   +6.6  +31.4   91.9  Berenikes Haar   Black-Eye-Galaxie
 M 45              3 47.4  +24 08   +1.6  +30.4  273.1  Stier            Plejaden
 M 78              5 47.0  + 0 03   +8.3  +30.3  229.2  Orion            Gasnebel
 M 50              7 03.5  - 8 21   +6.3  +30.3  205.0  Einhorn          Offener Sternhaufen
 M 88             12 32.3  +14 23  +10.2  +30.2  102.7  Berenikes Haar   Galaxie
 M 84             12 25.4  +12 51   +9.3  +30.2  105.4  Jungfrau         Galaxie
 M 76              1 42.8  +51 36  +12.2  +30.0  315.4  Perseus          Planetarischer Nebel
 M 86             12 26.5  +12 55   +9.7  +30.0  105.1  Jungfrau         Galaxie
 M 87             12 31.1  +12 22   +9.2  +28.9  104.5  Jungfrau         Elliptische Riesengalaxie
 M 90             12 37.1  +13 08  +10.0  +28.5  102.7  Jungfrau         Galaxie
 M 3              13 42.5  +28 21   +6.4  +28.4   78.2  Jagdhunde        Kugelsternhaufen
 M 89             12 36.0  +12 31   +9.5  +28.2  103.4  Jungfrau         Galaxie
 M 58             12 38.0  +11 47   +8.2  +27.3  103.5  Jungfrau         Spiralgalaxie
 M 59             12 42.3  +11 37   +9.3  +26.5  102.8  Jungfrau         Elliptische Galaxie
 M 53             13 13.2  +18 08   +7.6  +26.2   91.7  Berenikes Haar   Kugelsternhaufen
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 Mondphasen  Neumond 1029      28. Feb. 2006,  1:32
 Erstes Viertel     6. März 2006, 21:16
 Vollmond          15. März 2006,  0:35  F!
 Letztes Viertel   22. März 2006, 20:10

 Neumond 1030      29. März 2006, 11:17  F!
 Erstes Viertel     5. Apr. 2006, 13:01
 Vollmond          13. Apr. 2006, 17:41
 Letztes Viertel   21. Apr. 2006,  4:28
 Neumond 1031      27. Apr. 2006, 20:45

EMPFÄNGER


